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entspricht, für die es oft ein 
freudiger Ausbruch aus dem 
Alltag ist. Als Schauspieler ge-
hört es für ihn dazu, mit dem 
Publikum visuell zu kommuni-
zieren. Nichts mache mehr 
Freude, als wenn es gelinge, ein 

Lächeln in die Gesichter zu 
zaubern. 

Das Wetter sollte schon 
auch etwas mitmachen, dass je-
der auf seine Kosten kommt, 
denn bis zum 26. Juli sind 16 
weitere Vorstellungen geplant. 

Zelte stünden zwar bereit, aber 
kein Zirkuszelt, das einem Dau-
er- oder Platzregen Paroli bie-
ten könnte. Bislang konnte 
man sich im Großen und Gan-
zen nicht beklagen. 250 Zu-
schauer würden in das Amphi-

theater passen, der Vorverkauf 
hat begonnen. 

Weitere Informationen zum 
Stück und den Aufführungen 
finden sich auf der Web-Seite 
des Theaters am Turm unter 
www. Theater-am-turm.de. 

Wanderung mehrere spirituelle 
Impulse. Erforderlich sind  pas-
sende  Schuhe  und je nach Wet-
ter regenfeste Kleidung.

 Die Wanderung erfordert 
zwar keine besonderen wan-
dertechnischen Kenntnisse, 
dennoch ist eine gute Kondi-
tion wichtig, zumal durch die 
Nacht gewandert wird. Der 
GHV bittet,    kein gesundheitli-
ches Risiko einzugehen. Für 

diejenigen, die in der Vergan-
genheit bereits mitgelaufen 
sind, manche tun dies seit vie-
len Jahren, ist diese Pilgerwan-
derung immer ein  besonderes 
Erlebnis. Solch eine Pilgerwan-
derung gibt jedem die Möglich-
keit,  neue persönliche Erfah-
rungen zu machen, die aus dem  
Alltagsgeschehen herausfüh-
ren. Allein das kann  Impuls 
sein, es einmal zu versuchen. 

Begleitet wird die Pilgerwande-
rung von Diakon Rupert Kubon. 
Eine Anmeldung ist erwünscht. 
Für die Busfahrt erfolgt dies  
über das Büro des Münster-
pfarramtes, Villingen, Telefon 
07721/886360, und für   die Pil-
gerwanderung über die Home-
page des GHV-Villingen (Ver-
anstaltungen) oder bei Diakon 
Rupert Kubon,  Telefon  
0176/47 00 52 73. 

VS-Villingen.  Für die Bau-
arbeiten im Ausbaugebiet „Ge-
werbegebiet und Schule Gol -
denbühl“ des Zweckverbands 
Breibandversorgung Schwarz-
wald-Baar ist ab Montag,  16. 
Juni, in der Berliner Straße in 
Villingen  auf Höhe Tankstelle 
und Bauhaus mit Verkehrsbe-
hinderungen zu rechnen. Eine 
Fahrspur in Richtung Innen-
stadt wird für die Verlegung der 
Leerrohre gesperrt.

Behinderungen durch 
Glasfaserarbeiten

VS-Villingen. Das Kommuna-
le Kino Guckloch zeigt am Mitt-
woch,  11. Juni,  ab 20.15  Uhr in 
der Scheuer  in der Kalkofen-
straße 3 in Villingen den Film 
„Spielerinnen“. Die erste türki-
sche Frauenmannschaft wurde 
1991 gegründet. Diese Zeit war 
für viele Mädchen die schönste 
Zeit ihres Lebens. Heute sind 
sie tatkräftige selbstständige 
Frauen. Ihre Kinder sind in 
Berlin geboren und aufgewach-
sen. Sie fühlen sich aber wei-
terhin fremd in der Mehrheits-
gesellschaft und ziehen sich in 
konservative Rollenbilder zu-
rück. Die Regisseurin Aysun 
Bademsoy-Petzold  greift mit 
leiser Beobachtung aktuelle 
gesellschaftliche Fragen auf, 
beispielsweise welche Chan-
cen Deutschland jungen Men-
schen eröffnet   und wie stark  
die Nachkommen der Einwan-
derergeneration noch mit den 
Prägungen ihrer Eltern verbun-
den sind. Der Film läuft im 
Original mit Untertiteln.

 Türkische Kickerinnen 
ziehen Bilanz

Das Sommertheater VS kann bei der Parkresidenz am Germanswald losgehen, geht es nach den Schauspielern und Einrichtungsleitung 
(von links): die Akteure   Steffen Schumm und Harry Grüneis, Madeleine Beese und Birgit Möhrle-Beese  von der Parkresidenz, die Schau-
spielerinnen Karolin Kern, Alexandra Birke und  Lata Heigl sowie die Regisseure Jörg Kluge und Christine Hembach. Foto: Willi Zimmermann

VS-Villingen.  Eine Stadtfüh-
rung unter dem Motto „Men-
schen, Anekdoten und  allerlei 
Viecherei“ bietet die Tourist-
Information  am Freitag, 13. Ju-
ni, in Villingen an.  Treffpunkt 
ist um 17  Uhr vor dem Franzis-
kaner Kulturzentrum. 

Mit viel Witz, Charme und 
tollen Geschichten geht  es mit 
dem Stadtführer Thomas Has-
ler durch die Villinger Innen-
stadt. Die Teilnehmer begeben 

sich auf die Spuren von 
 Menschen, Tieren und Anekdo-
ten, die  Villingen-Schwennin -
gen im Laufe der Zeit prägten. 
Manche Geschichten sind fast 
nicht zu glauben.

Die Führung dauert etwa  90 
Minuten und kostet  elf Euro. 
Sie  ist in der Tourist-Informa-
tion im Franziskaner Kultur-
zentrum buchbar sowie bei al-
len Vorverkaufsstellen im Ver-
bund  Kulturticket Schwarz-

wald-Baar-Heuberg  und online 
über www.villingen-schwen-
ningen.de/veranstaltungen 
Eine Teilnahme ist nur nach 
Anmeldung möglich. 

Für weitere Informationen 
steht  die Tourist-Information 
im Franziskaner Kulturzent-
rum  in der Rietgasse 2 in  Villin-
gen unter   Telefon  
07721/82 23 40 und E-Mail  tou-
rist-info@villingen-schwen-
ningen.de  zur Verfügung. 

Von Menschen und  allerlei Viecherei
Der Stadtführer Thomas Hasler erzählt bei einem Rundgang tolle  Geschichten.

Geschichten, die  fast nicht zu glauben sind, erzählt  Thomas Hasler  
bei einem Rundgang   durch die Villinger Innenstadt. Foto: WIR VS

Von ihrer Zeit in der  ersten tür-
kischen Frauenmannschaft 
und ihrem Leben heute erzäh-
len die  Fußballerinnen in dem 
Film „Spielerinnen“.  Foto: Verleih

VS-Villingen.    Gemeinsam mit 
der katholischen Münsterpfar-
rei  veranstaltet der Geschichts- 
und Heimatverein Villingen 
(GHV)  in der Nacht vom 15. auf 
den 16. Juni, Sonntag auf Mon-
tag,  wieder seine traditionelle 
Pilgerwanderung auf den Drei-
faltigkeitsberg bei Spaichin-
gen.  Um 10.30 Uhr beginnt der  
Gottesdienst,  bei dem alle Pil-
ger willkommen sind.

Die Wallfahrt geht auf ein 
altes Gelübde der Villinger Bür-
ger  aus dem 18. Jahrhundert 
zurück. Damals wurde die Stadt 
von einer Viehseuche heimge-
sucht, die viele Menschen um 
ihre Existenz zu bringen droh-
te. Die   Bürger suchten Hilfe im 
Gebet und nahmen sich vor, je-
des Jahr einmal auf den Dreifal-
tigkeitsberg zu pilgern. Die 
Seuche nahm einen glimpfli-
chen Verlauf und die Villinger  
hielten ihr Versprechen bis 
heute. Seit einigen Jahren wird 
diese Wallfahrt wie ursprüng-
lich wieder als Pilgerwande-

rung angeboten. 
Zusätzlich fährt ein Bus. Ab-

fahrt des Busses ist um 9 Uhr  
vor der Volksbank in Villingen. 
Nach einem Mittagessen in 
Spaichingen fährt der Bus 
gegen 13.30 Uhr  zurück. Ein 
Rücktransport von Fußpilgern 
ist nach Rücksprache  unter E-
Mail  schriftführung@ghv-vil-
lingen.de  möglich.

 Die Pilgerwanderung be-
ginnt an der ehemaligen Bi-
ckenkapelle am Villinger Bahn-
hof  am Aufgang zur Schne-
ckenbrücke  am Montag,  16. Ju-
ni,  um 1.30 Uhr. Ankunft auf 
dem Dreifaltigkeitsberg ist zwi-
schen 9.30 und 10  Uhr. Die Geh-
strecke ist rund  30 Kilometer 
lang, die reine Gehzeit, über-
wiegend über gute Wanderwe-
ge, beträgt rund sieben Stun-
den  Stunden. Es sind zwei Rast-
stationen in Weigheim und in 
Spaichingen eingeplant, bei 
denen es etwas zu trinken und 
zu essen gibt (Weigheim). 
Außerdem gibt es während der 

Pilgerwanderung   ist  eine besondere Erfahrung
Seit  dem 18. Jahrhundert  gibt es die Wallfahrt auf 
den  Dreifaltigkeitsberg  – so auch  dieses Jahr.

Die traditionelle Pilgerwanderung auf den Dreifaltigkeitsberg bei Spaichingen organisiert der Ge-
schichts- und Heimatverein Villingen zusammen mit der Münsterpfarrei am 16. Juni. Foto: Thomas Weiß 

Villingen

Das Recyclingzentrum am 
Krebsgraben ist dienstags von 13 
bis 19 Uhr   geöffnet.
Die Tourist-Information  im Fran-
ziskaner Kulturzentrum ist heute 
von  10 bis 17 Uhr geöffnet.
Die Geschäftsstelle von Haus & 
Grund ist heute geschlossen und 
öffnet wieder am Dienstag, 17. 
Juni.
Zur Blutspende ruft das Deutsche 
Rote Kreuz (DRK) heute   von 12 bis 
18 Uhr im DRK-Zentrum im  Bene-
diktinerring 9  auf. Die Blutspende 
selbst dauert rund 10 bis 15 Minu-
ten – inklusive Anmeldung und 
Ruhephase sind   Spender in etwa 
einer Stunde wieder auf dem 
Heimweg. Termine lassen sich  
online buchen unter www.blut-
spende.de/termine.
Der Jahrgang 1938 trifft sich am 
Mittwoch, 11. Juni, ab 15 Uhr im 
Kegelheim in der Güterbahnhof-
straße.
Der Jahrgang 1946/47 trifft sich 
zum Stammtisch am Mittwoch, 
11. Juni, ab 16.30 Uhr im Sud-
haus.
Der Jahrgang 1940  hat sein Juni-
treffen  am Mittwoch 11. Juni,  ab 
15 Uhr beim Eiscafé Zampolli am 
Riettor.
Das Café Dunant im Katzenstüble 
im Riet, Seniorentreff des DRK 
Villingen, ist am Mittwoch,  11. 
Juni,  von 14 bis 17.30 Uhr für alle 
geöffnet. 

i Villingen

n Von Willi Zimmermann

VS-Villingen. Die Proben-
arbeiten für das Villinger Som-
mertheater gehen mit den Ori-
ginal-Kulissen auf dem Gelän-
de der Parkresidenz am Ger-
manswald im Kurviertel  für die 
Premiere am Freitag, 27. Juni,  in 
die heiße Phase.

Für die lustige Komödie 
„Warum klaun wir nicht die 
ganze Bank“ seien beste Vo-
raussetzungen für eine zu ge-
lingende Theatersaison gege-
ben, findet Regisseur Jörg Klu-
ge: eine tolle Schauspieler-
Truppe mit Spaß an der Schau-
spielerei, ein schönes Ambien-
te in idyllischer Umgebung, die 
man schon von 2021 kennt, 
eine super Zusammenarbeit 
mit den Kulissenbauern von 
der Gewerbeschule Donau-
eschingen in Verbindung mit 
der Villinger Zimmerei Kratt, 
und einer Frau, die für das gast-
liche Drumherum sorgt.

 Die Gäste dürfen ruhig 
hungrig kommen, im sprich-
wörtlichen Sinne, stellt Birgit 
Möhrle-Beese klar. Der Förder-
verein der Parkresidenz sorgt 
für lecker Essen, auch schwäbi-
sche Tapas sind darunter.

Jörg Kluge freut es auch, 
dass mit den Bewohnern der 
Parkresidenz ein Publikum 
kommt, das nicht den allge-
mein üblichen Theatergängern 

Proben gehen in die heiße Phase
Das  Sommertheater bringt das Stück  „Warum klaun wir nicht die ganze Bank“ auf die Bühne.  Das Team um Regisseur Jörg Kluge 
steckt mitten in den Vorbereitungen für  die Premiere  am Freitag,  27. Juni, bei der Parkresidenz am Germanswald.  


